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AromaAkupunktur  
bei Tieren
Im folgenden Artikel möchte ich einen Einblick in die Kombinati-

on von zwei ganz wundervollen Therapiemethoden ermöglichen.

Über die Traditionelle Chinesische Medizin hören und lesen 

wir nun seit Jahrzehnten schon sehr viel, aber auch unsere 

Traditionelle Europäische Medizin rückt immer mehr in den 

Vordergrund. Dazu gehört unsere altbewährte, von Generation zu 

Generation weitergegebene Pflanzenheilkunde und deren äthe-

rische Öle. Das eine schließt das andere glücklicherweise nicht 

aus und so war es schon immer mein Bestreben, all das Erlernte 

und Bewährte miteinander zu verbinden. 

Auch so entstand ganz frei und ohne Zwang die Verschmelzung 

dieser beiden alten Heilmethoden.

Vor meiner Tätigkeit als Tierheilpraktike-
rin gehörten ätherische Öle für den 
Hausgebrauch schon zu meinen Helfer-
lein, wie auch die ganze Pflanze als Tee, 
Salat, Tinktur usw. Durch meine Kind-
heit im Sauerland/Waldecker Land mit-
ten zwischen Wiesen und Feldern mit 
zahlreichen Tieren und Wildpflanzen 
wurden meine ersten Verbindungen zur 
Heilkunde geknüpft.

Schon meine Großmutter entwurmte 
die Katzen mit Wermut und begab sich 
in den Wald, um Ameisensäure zu gewin-
nen. (Dazu legte sie eine Flasche mit ei-
nem in Honig getränktes Tuch in einen 
Ameisenhaufen.)

So gehörten Pflanzenanwendungen 
schon von Beginn an zu meinem Leben 
und mir war bewusst, wie tief dieses Wis-
sen mit uns verhaftet ist.

Mit der traditionell chinesischen 
Sichtweise allerdings wurde ich zu An-

fang nur sehr schwer warm und musste 
mir die Lehren durch Ausbildungen und 
Schulungen mühsam aneignen.

Daher war ich auch immer ganz si-
cher, dass ich nie „nur“ traditionell chi-
nesisch arbeiten könnte. Meine Prägung 
aus der Kindheit ist viel zu stark in mir 
verankert.

So erschlossen sich schnell neue Wege 
durch Kombinationen in der Naturheil-
kunde. Denn die Aromatherapie ist für 
mich mehr als nur die Anwendung schö-
ner Düfte. Sie bietet mir eine hochkon-
zentrierte Essenz meiner geliebten Pflan-
zen mit hoch komplexen chemischen 
Stoffen, die nur in der Natur so harmo-
nisch miteinander wirken.

Akupunktur

Egal aus welchen Lehren (China, Japan, 
Thailand, Tibet usw.) eine Akupunktur, 

das Einstechen mit einer Nadel in geziel-
te Körperregionen erfolgt, sie können 
mit ätherischen Pflanzenessenzen kombi-
niert werden. Als Rezepturen der ent-
sprechenden Traditionen werden ge-
trocknete Pflanzen und Pilze bereits 
bewährt seit Jahrtausenden zur Ergän-
zung eingesetzt. Dies schließt auch wei-
terhin die Einnahme der traditionellen 
Rezepturen nicht aus.

Beim Eintauchen in die chinesische 
Akupunktur erkennt man direkt eine 
Jahrtausende alte ganzheitliche Heilme-
thode, die heute der Regulationsmedizin 
zugeordnet wird. Es ist immer höchste 
Priorität das übergeordnete Prinzip einer 
Erkrankung zu erkennen und jedes De-
tail in einen dazugehörigen Zusammen-
hang zu bringen. Durch das Ausgleichen 
von Energieblocken können Leitbahnen 
wieder in Fluss gebracht werden und so-
mit die Selbstheilung in Gang kommen. 
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Damit war nicht das fette Olivenöl, wel-
ches wir heute gern zum Essen nutzen, 
gemeint. Sondern reine ätherische Öle, 
die in komplizierten Destillationsverfah-
ren von Gelehrten hergestellt wurden. 
Heute ist das Destillationsverfahren keine 
Zauberei mehr und so weit professionali-
siert, dass Öle mit höchster Reinheit und 
einer sehr konzentrierten Wirkstoffzu-
sammensetzung dabei entstehen können.

Denken wir nur an den bekannten 
Lavendel der Provence, der von Frank-
reich aus über alle Kontinente für seine 
Kraft und den angenehmen Duft be-
kannt wurde. Leider ist der ursprüngli-
che Lavendel größtenteils vom Hybrid- 
lavendel abgelöst worden, da letzterer er-
tragreicher ist.

Aber Vorsicht! Genau da liegt der 
Unterschied und auch eine gewisse Ge-
fahr.

Werden diese Prozesse der Destillati-
on, Anbau, Wachstum, Transport usw. 
nicht zu 100% eingehalten und wohl-
möglich am Ende aus Kostengründen 
noch mit synthetischen Substanzen oder 
auch natürlichen Lösungsstoffen ver-
dünnt, entsteht ein toxisches Mittel, wel-
ches bei Tieren und Kindern im Haus-
halt nicht zum Einsatz kommen darf. 
Gerade Tiere mit sehr vielen Haarfoli-
keln, wie die Katze beispielsweise, kön-
nen schwerwiegende Reaktionen bei der 
Einatmung von unreinen Ölen bekom-
men.

Wenn Sie unsicher sind, wenden Sie 
reine ätherische Öle immer verdünnt an!

Wenn Sie noch ganz am Anfang der 
Aromapraxis stehen, können Sie auch 
ätherische Ölmischungen, extra konzipiert 

für die Anwendung bei Tieren, nutzen 
und benötigen kein spezielles Kräuterwis-
sen zu den einzelnen Pflanzenessenzen. Al-
lerdings sollten Grundlagen und Basiswis-
sen zur Anwendung von chemischen 
Substanzen vorhanden sein. Dazu gibt es 
mittlerweile viele Schulungsmöglichkeiten 
und Fortbildungen.

Bitte scheuen Sie sich nicht, mich zu 
kontaktieren, wenn Sie dazu Unterstüt-
zung benötigen und wissen möchten, mit 
welchen ätherischen Ölen ich arbeite.

Zwei hochwirksame Therapien verei-

nen sich zu einer effektiven Methode

So kann man sich anhand des bislang 
Geschriebenen schon sehr gut vorstellen, 
dass eine Kombination aus Akupunktur 
und Aromatherapie sehr gut harmonieren 
kann. Fern von den Lehren verschiedener 
Kulturen, an deren Kombination zur da-
maligen Zeit noch nicht gedacht werden 
konnte, da die Mittel nicht verfügbar wa-
ren. Wie erfreulich also, denn das Zeital-
ter, in dem wir uns befinden, steht im 
Sinne der Verbindung, Kombination und 
darf Grenzen überschreiten.

Aber wie sieht eine solche Akupunk-
tur mit ätherischen Ölen konkret aus?

Nun bieten sich die zahlreichen An-
wendungsmöglichkeiten der ätherischen 
Öle an, sie recht einfach mit einer Aku-
punkturbehandlung zu verknüpfen. Zum 
Beispiel durch das Diffundieren mit ei-
nem Kaltvernebler während der Aku-
punktur oder einer Massage mit ätheri-
schen Ölen nach der Akupunktur.

Die AromaAkupunktur geht diesbe-
züglich noch einen Schritt weiter und 

Das Nadeln von lang überlieferten 
Punkten auf bestimmten Energiebahnen 
(Meridianen) wurde im Veterinärbereich 
fortwährend weiterentwickelt und an das 
ausgeklügelte System für den Menschen 
angepasst. 

So stehen 12 Hauptmeridiane mit al-
len Organen und Körperregionen in Ver-
bindung. Dies bildet ein komplexes 
Netzwerk und bietet dem Therapeuten 
die Möglichkeit zur Herstellung des kör-
pereigenen Gleichgewichts. 

Welche Akupunkturtechnik ange-
wandt wird, ist ganz dem Therapeuten 
überlassen. Die Aromatherapie ist koope-
rativ mit den meisten Techniken, wie das 
Nadeln des Rücken-Shu-Punkt-Systems, 
der Ting-Punkte, der Elementpunkte, der 
Meisterpunkte, von Luo-Passage und Yu-
an-Quellpunkten, der Yin-Yang-Balance 
nach Tan, der Einnadel-Therapie oder 
einfach von druckdolenten Punkten. 

Bei der Wahl der Nadeln sollte man 
auf Silikonbeschichtung verzichten, da 
die ätherischen Öle die Beschichtung lö-
sen können.

Aromatherapie 

Diese Anwendungsform ist eine weit ver-
breitete und sehr alte Methode, den 
Menschen in hygienisch herausfordern-
den Zeiten gesund zu erhalten. Schon in 
der Antike wurden mit kostbaren Sal-
bungsölen allerhand „Zipperlein“ behan-
delt. So war Weihrauch beispielsweise zu 
dieser Zeit kostbarer als Gold.

In alten Schriften stößt man immer 
wieder auf überlieferte Rezepturen mit 
Harzen und Kräutern und deren Ölen. 

Ölauswahl und Abstreichen des Blasenmeridian mit dem ätherischen Öl.
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zum Beispiel druckdolente Shu-Punk-
te nadeln.

2.  Wir gehen direkt mit der Akupunktur-
nadel in das ätherische Ölfläschchen, 
berühren kurz das Öl und nadeln di-
rekt in den ausgewählten Punkt. Wich-
tig: das Öl nicht in die Handfläche 
oder ein anderes Behältnis füllen, son-
dern direkt aus der sterilen Flasche oder 
auf einen sterilen Tupfer, um damit die 
zu nadelnde Stelle abzutupfen.

3.  Die stärkste Anwendungsmöglichkeit 
der AromaAkupunktur: Ein Tropfen 
des ausgewählten ätherischen Öls di-
rekt auf den Akupunkturpunkt und 
anschließend nadeln. Aber Vorsicht, 
diese Anwendung ist aufgrund der ho-
hen Konzentration des Öls sehr inten-

siv. Auch sollte besondere Obacht bei 
der Anwendung von heißen Ölen ein-
gehalten werden. 

Wahl des passenden Öls zum Aku-

punkturpunkt

Die Auswahl der Öle ist schier unendlich, so 
wie die Kräutervielfalt in der Natur. Natür-
lich kann man nicht aus jeder Pflanze das 
kostbare ätherische Öl gewinnen. Entweder, 
weil es zu aufwendig und somit unbezahlbar 
wäre oder so fest, dass eine Lösungssubstanz 
hinzugegeben werden müsste. Ob Sie zu ei-
nem Einzelöl oder zu einer Ölmischung 
greifen, ist ganz Ihnen überlassen.

Es gibt verschiedene Varianten, ein 
entsprechendes Öl für eine Akupunktur 

lässt beide Therapien als gleichwertig 
wichtig hervorstechen.

Es gibt bei der AromaAkupunktur drei 
Herangehensweisen bzw. Anwendungs-
möglichkeiten. Man benötigt nur wenige 
Tropfen eines 100 % reinen, natürlichen 
ätherischen Öls, welches zu therapeuti-
schen Zwecken verwendet werden kann.

Die drei Anwendungsmöglichkeiten 

der AromaAkupunktur:

1.  1-2 Tropfen ätherisches Öl auf die lin-
ke Hand geben, dann mit beiden Hän-
den verreiben und den Blasenmeridian 
mit den dazugehörigen Shu-Punkten 
dreimal von Blase 1 (vorsichtig) bis zu 
Blase 67 ausstreichen. Anschließend 

Einarbeiten des ätherischen Öls vor der Akupunktur
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auszusuchen. Manchmal wählt man nur 
ein Öl aus, ein anderes Mal nimmt man 
aber auch verschiedene Öle. Meiner Er-
fahrung nach benötigt man ca. 5-10 äthe-
rische Einzelöle und Mischungen, um sehr 
umfangreich behandeln zu können.

Auswahlmöglichkeiten des passenden 
ätherischen Öls:
•  Sie lassen das Tier wählen.  

Halten Sie dazu die geschlossene Flasche 
kurz in Richtung der Tiernase. Bei 
Hund und Katze nicht direkt unter die 
Nase halten, da die Essenzen einfach 
sehr intensiv sind. Pferde sind meist sehr 
angetan und interessiert. Da sollte man 
aufpassen, dass bei großer Begeisterung 
die Flasche nicht im Maul verschwindet.

•  Nutzen Sie einen Tensor, ein Bioreso-
nanzgerät oder die kinesiologische 
Muskeltestung, um ein entsprechendes 
Öl auszuwählen.

•  Nutzen Sie Ihre Intuition und Ihr 
Pflanzenfachwissen, um das passende 
Öl für Ihre Therapie auszuwählen.  
Z.B.: Probleme im Verdauungstrakt: 
ätherische Ölmischung für die Verdau-
ung, mit Fenchel, Estragon, Ingwer, 
Anis, Kümmel, Pfefferminze.

•  Wählen Sie aus bewährten Rezepturen 
ein oder mehrere entsprechende Öle

Henriette Hegener 
Tierheilpraktikerin 
www.tierheilpraxis-hegener.de
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Bewährte ätherische Öle bei Dysbalancen

Dysbalancen Reine ätherische Öle

Bewegungsapparat Copaiba, Weihrauch, Immortelle, Balsamtanne, Rosmarin, Wintergrün, Blaufichte

Atemwege Majoran, Thymian, Eukalyptus, Myrte, Pfefferminze, Fenchel, Copaiba, Blaufichte, Schwarzfichte

Verletzungen, Wunden Lavendel, Immortelle, Zistrose, Weihrauch

Hormonsystem Zypresse, Salbei, Sandelholz

Verdauung Estragon, Fenchel, Anis, Kümmel

Juckreiz Lavendel, Weihrauch, Copaiba, Pfefferminze

Parasiten Estragon, Eukalyptus, Lavendel, Majoran, Nelke, Oregano, Pfefferminze, Thymian, Zitrone, Zitronengras, Fenchel, Ingwer,  

Kümmel, Kreuzkümmel

Angst Baldrian, Lavendel, Balsamtanne, Blaufichte, Schwarzfichte, Kamille, Mandarine, Majoran, Orange, Patchouli, Ylang 

Ylang

Nervensystem Jasmin, Rose, Römische Kamille, Weihrauch, heiliger Weihrauch, Sandelholz, Copaiba, Balsamtanne

I Fallbeispiel

Kam mit sehr schlechten Leberwerten in 

meine Praxis. Sein Fell war ranzig, staubig 

und er stank aus dem Maul, obwohl die 

Zähne weiß und sauber waren. Nach der 

Untersuchung war klar, dass er nicht nur 

extrem übersäuert ist, sondern auch starke 

Defizite im Bewegungsapparat hat. Nach 

einer Röntgenuntersuchung bestätigten 

sich fortschreitende Arthrosen in beiden 

Hüftgelenken und der Wirbelsäule. Auch 

die Vorderbeine hatten Fehlstellungen und 

waren belastet. Im Ganzen war er heiß, 

hechelte, die Karpalgelenke und Vorder-

pfoten aber kalt und schlecht durchblutet. 

Ein auf den ersten Blick schon sehr alter 

und gebrechlicher Hund.

Therapie

Zunächst stellten wir Hugo von Trocken-

futter auf Naturfutter um. Zur Darmsanie-

rung und Regenerierung von Leber und 

Nieren setzten wir auf Nahrungsergän-

zungsmittel in Kombination mit äthe-

rischen Ölen wie Pfefferminz, Fenchel, 

Grapefruit, Immortelle, Ledum, Rosmarin, 

Salbei und Wachholder. Außerdem bekam 

er ein Darmaufbaumittel am Abend.

Bevor ich Hugo nadelte, strich ich eine 

Schmerzölmischung (Wintergrün, Immor-

telle, Nelke und Pfefferminz) den Blasen-

meridian entlang. 

Zum Nadeln wählte Hugo direkt das äthe-

rische Öl Copaiba, was er am liebsten auf-

schlecken wollte. Ich kombinierte es zu-

sätzlich mit Weihrauch-Öl.

Ich nadelte Punkte wie Le 3 und Le 5 (be-

wegt Blut, harmonisiert den Fluss des Le-

ber Qi), GB 34, 43 (Löst Obstruktionen 

der Leitbahn, Klärt Feuchte-Hitze, harmo-

nisiert den Fluss des Leber-Yi, unterstützt 

die Funktion von Leber und Gallenblase). 

Für den Balance-Ausgleich nadelte ich zu-

sätzlich noch Pc 6 (bewegt Blut) und 3E 4 

(klärt Hitze, reguliert den Magen, fördert 

Transport der Flüssigkeiten, tonisiert Ur-

sprungs-Qi).

Seine Reaktion war ein regelrechter Zu-

sammenfall, der noch direkt in der Praxis 

zu tiefem Schlaf führte. 

Therapieerfolg

Hugo kommt seit zwei Jahren alle 6 Wo-

chen in meine Praxis und hat bereits sei-

nen glücklichen 14. Geburtstag gefeiert. 

Die Leberwerte sind nicht vollständig wie-

der im Normalbereich, aber sehr stark ge-

sunken und für einen Hund dieses Alters 

und mit dieser Vorgeschichte durchaus ak-

zeptabel. Zumal er spiel- und lauffreudig 

ist und ungemein an Lebensqualität hinzu-

gewonnen hat.

Die Aroma Akupunktur wird in jeder Sit-

zung individuell angepasst.

Hugo, 12 J., Labrador-Mix

Foto: Heicek / pixabay.com
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